






4   KiDs aktuell – Vorurteilsbewusst (vor-)lesen – Kinderbücher für alle!
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Bezüglich der existierenden Bücher ist unter anderem 
auf Folgendes zu achten:

• Kinder mit Behinderung nehmen selten Ein� uss auf 
die Handlung und werden oft als Unterstützung be-
nötigend dargestellt. Häu� g werden Rollstuhl nut-
zende Kinder in den Büchern geschoben. 

• Die Bücher sind selten von oder für Menschen mit 
Behinderung selbst verfasst. Meist scheinen sie 
dem Zweck zu dienen, Kindern ohne Behinderung 
Wissen darüber zu vermitteln.10  

• Die meisten der wenigen Bücher zum Thema han-
deln von Kindern, die einen Rollstuhl nutzen, oder 
Kindern mit Trisomie 21 – was ist mit all den ande-
ren Kindern mit unterschiedlichen körperlichen und 
kognitiven Fähigkeiten? 

HINWEISE FÜR DIE PRAXIS
Praxisidee 1: 
Den eigenen Bestand überprüfen und ergänzen 
Nutzen Sie die im ersten Teil des Textes genannten Fra-
gen oder die an der Fachstelle Kinderwelten entwickel-
ten Kriterien für vorurteilsbewusste Kinderliteratur 11, 
um sich kritisch mit den Kinderbüchern in Ihrem Besitz 
zu beschäftigen. Nicht jedes Buch muss jedes Kriterium 
erfüllen. Aber in ihrer Gesamtheit sollten sie es tun.
Ist dies nicht der Fall? Diese Empfehlungslisten bieten 
eine gute Übersicht über aktuelle vorurteilsbewusste 
Kinderliteratur:

• Fachstelle Kinderwelten für Vorurteilsbewusste 
Bildung und Erziehung https://situationsansatz.de/
vorurteilsbewusste-kinderbuecher.html

• i-päd – Initiative für intersektionale Pädagogik 
http://www.i-paed-berlin.de/de/Downloads/
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Praxisidee 2: 
Kritisch lesen mit Kindern
Manche problematischen Bücher liegen uns – Erwach-
senen wie Kindern – besonders am Herzen. Was tun? Sie 
können genutzt werden, um mit den Kindern über Dis-
kriminierung zu sprechen. Probieren Sie beispielsweise 
aus, gemeinsam über die “Prü� ragen an die Bücherkis-
te“ nachzudenken. 
Liegt das Problem in bestimmten Bezeichnungen? Su-
chen Sie zusammen nach respektvolleren Beschreibun-
gen und ersetzen Sie diskriminierende Begri� e. Gibt es 
stereotype Rollenzuschreibungen? Experimentieren Sie 
beim Vorlesen damit, die Rollen zu tauschen. Löst das Ir-
ritationen aus? Ein guter Gesprächsanlass! 
Manchmal jedoch sind diskriminierende Botschaften 
solch ein zentraler Bestandteil der Handlung oder so 
stark in den Illustrationen präsent, dass ein Abschied 
unumgänglich ist. 

Praxisidee 3: 
Eigene Bücher gestalten
Finden Sie kein Buch, dass die Vielfalt Ihrer Kindergrup-
pe ausreichend darstellt? Ein gemeinsam erstelltes 
Buch kann gemalt, mit Fotos gefüllt oder am Computer 
bearbeitet werden. Es kann ein Sachbuch über Aspekte 
menschlicher Vielfalt sein oder es kann eine mit/von den 
Kindern entwickelte Geschichte erzählen. Vieles ist mög-
lich – probieren Sie’s aus!

IHRE ERFAHRUNGEN UND IDEEN?
Welche Erfahrungen machen Sie zum Thema diskrimi-
nierungssensible Kinderbücher? Wir freuen uns über 
Rückmeldungen, neue Ideen und gute Praxisbeispiele – 
und wünschen viel Vergnügen beim (Vor-)Lesen, Angu-
cken und Unterhalten!


